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Von lin223

Kapitel 7: Hinata´s Geburtstag.

Naruto war an diesem Morgen ziemlich früh auf gestanden und hatte Hinata eine
Zettel hinter lasse falls sie wach wird.
Jetzt war er in der Bäckerei und kaufte für Hinata einen Kuchen.
 
Als er mit dem Kuchen aus der Bäckerei kam lief er Sasuke direkt in die arme.
Da Naruto in anscheinen nicht gesehen hatte oder vielleicht auch nicht sehen wollte,
musste er ihn wohl oder übel ansprechen. „Hey Naruto.“ Naruto war sehr überrascht
als er Sasuke´s Stimmer vernahm. „Sasuke.“ kam es etwas leiser als sonst über seine
Lippen.
„Sasuke ich habe jetzt keine Zeit.“ über diese Worte war Sasuke sehr überrascht. „Wir
können uns gerne wann andres treffen, aber jetzt habe ich keine zeit. Hinata hat
heute Geburtstag und ich bringe ihr einen Kuchen.“ jetzt war Sasuke klar warum er
gestern nicht mit wollte. Auch wenn es bei Sasuke es jetzt er Klick gemacht hatte war
es sehr froh darüber das er jemanden an seine Seite hatte. So wie er über die
Feiertage. Eigentlich wollte Sasuke ja alleine sein doch Sakura hat in für alle
Weihnachtstag bei ihrer Familie mit eingeplant und eigentlich wollte er auch bei
seinem Teamkollegen vor bei geschaut habe, doch da hatte im die rosa Haarige
Kunoichi einen Strick durch die Rechnung gemacht.
Sasuke würde aber warten, bis Naruto von sich aus sagte das er mit Hinata zusammen
ist. „Sasuke.“ wurde er von Naruto an gesprochen, diese kommentiert es nur mit
einem „Hm.“
 
„Sag bitte Sakura nichts hier von.“ Sasuke wusste ganz genau warum er es ihr nicht
sagen sollte, denn was das an ging waren Ino und Sakura beide gleich sie wollten
immer den neusten Tratsch wissen und wer gerade mit wem zusammen ist. Manchmal
nervt es und wenn dann auch noch Naruto mit jemanden zusammen ist, würde sie
Naruto alles vermissen, der hatte so wieso Probleme zu seine Gefühlen zu sehen.
 
„Ich sage nicht´s. Frage sie ob sie Silvester mit dir zusammen verbringen möchte.“
sagte Sasuke leise zu ihm so das es die anderen Menschen um ihnen herum es nicht
Hören konnte.
 
„Danke.“ gab Naruto noch von sich als es dann mit dem Kuchen verschwand
 
Als Naruto die Wohnung betrat schlief Hintat noch, was die Überraschung einfach
noch schöner machen wird wenn sie wach wird.
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Hinata schlief immer noch in seine Bett, deswegen haben die beiden gestern Abend
noch eine lange Diskussion geführt, die Naruto am ende gewonnen hatte. In dem er
ihr gesagte hatte: „Besondere Gäste kann man nicht auf dem Boden Schlafen lassen und
schon gar nicht so eine Bezaubernde Junge Frau wie du. Hinata!“
Er war an diesem Abend einfach ein Charmeur gewesen, er wollte das sie Hinata in
seinem ein Zimmer Appartement wohl fühlte da er ihr nicht viel an bitten konnte
wollte er ihn zu mindestens Das Bett überlassen.
 
Naruto packte gerade dir Torte aus,als er hörte das Hinata langsam wach wurde. Er
stellte sich ans Bett und sagte: „Guten Morgen Hinata!“ Naruto stand am Bett und
hatte die Torte in der Hand und hatte es gerade noch rechtzeitig Genschaft die Kerze
anzumachen. „Alles gute zum Geburtstag!“ Gab Naruto von sich als Hinata sich im Bett
auf gesetzt hatte.
 
Hinata rieb sich die Augen. Es war also wirklich kein Traum gewesen das sie bei Naruto
übernachten durfte.
 
„Guten morgen Naruto!“ sagte Hinata mit einer Verschlafenden Stimme und stand
auf. „ist das Für mich?“ sagte sie und zeigte auf den Kuchen.
 
„Ja.“ bekam Naruto nur raus.
 
„Danke Naruto.“ kam es von ihr ehe sie die Kerze aus pustete.
 
„ Gehe mich anziehen.“ brachte die schwarz haarige von sich als sie und nahm ihre
Kleidung und verschwand im Badezimmer. Denn Kuchen stellte Naruto auf den Tisch
und räumte sein Nachtlager weg.
 
Naruto saß am Tisch und wartet auf Hinata. Den Tisch hatte er in der Zeit schon
Gedeck, den so ein leckeren Kuchen besorgt er nicht so oft und vor allen nicht für ein
Mädchen. Dies war das erste mal das er für jemand anderen einen Geburtstagskuchen
besorgt hatte, außer für sich selber.
Noch nicht mal für Sakura die er doch so geliebt hatte.
 
Hinata kam umgekleidet aus dem Badezimmer heraus und setzte sich zu Naruto an
den Tisch.
„Da hast du aber eine schönen Kuchen ausgesucht,“ sagte Hinata als sie sich
hingesetzt hatte.
„Danke! Das ist der erst Kuchen den ich nicht für mich, sonder für jemand ganz
besonderen gekauft habe.“ sagte er und Hinata wurde vor Verlegenheit rot. „Dann las
uns ein Stück davon essen, danach bringen wir meine Sachen nach hause und dann
unternehmen wir etwas.“ mit dem Plan von Hinata wer Naruto Ein verstanden er.
 
„Als ich den Kuchen gekauft habe bin ich Sasuke über den weg gelaufen. Ich habe im
gesagt das er für dich ist und er Sakura nichts sagen sollt.“ gab Naruto von sich als sie
beide gen Kuchen aßen. „Und warum soll das Sakura nicht wissen.“ er würde ehrlich zu
ihr sein den mit Ehrlichkeit kam mein weiter.
„Es ist nicht so, dass es mir peinlich ist, aber ich halte Sakura auf Abstand. Ich möchte
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ehrlich zu dir sein Hinata. Du weist das ich Gefühle für sie hatte und wie so ich das
sagen.“ Hinata war über Naruto Ehrlichkeit etwas überrascht und über seine
Gefuchtel Sprach er sonst auch nicht. Hat er jetzt wirklich gesagt hatte gefühlte, dachte
sich Hinata und ihr Herz schlug schneller vor Freude.
„Sasuke hat mir gesagt das die beiden jetzt ein Paar sind und ich kommen einfach
nicht mit Sakura´s kalten Art nicht klar. Jeden falls will ich sie nicht sehen und habe
ihm das deswegen gesagt. Denn wenn sie wüste das wir zwei Kuchen essen. Würde sie
mich dann nur wieder nerven und ich möchte doch den Tag heute mit dir verbringen
und nicht mir ihr.“ Hinata hatte ihm gut zu gehört und war froh das er so ehrlich zu ihr
ist.
 
„Was meintest mit hattest Gefühle für sie? Gefühle verschwinden doch nicht.“ fragte
sie Naruto. Der seufzte kurz bevor er ihr es erklärte.
„Früher habe ich immer so ein Herz Klopfen gehabt und jetzt möchte ich einfach weg
laufen wen ich sie sehe oder gar einfach nur verschwinden. Sie hat mich so wieso all
die Jahre die wir in einen Team waren nur ignoriert. Ich habe es die letzten paar tage
wieder sehr von ihr zu spüren bekommen und außer dem versuche ich gerade meine
Gefühle dir gegen über zu Ordnen. Denn dieses Herzklopfen habe ich in letzter zeit
öfter verspürt. Am stärksten war dieses Gefühl in den letzten 3 tagen und auch heute
wie ich für dich den Kuchen besorgt habe, ich freute mich darauf in dir zu schenken
und ihn mit dir zu teilen.“ Naruto machte eine pause als er sich ein Stück vom Kuchen
in den Mund schob.
„Ich bin dir ja immer noch eine Antwort schuldig oder?“ fragte er Hinata.
 
„Ja und ich gebe dir die Zeit dafür.“ Nun schauten sich die beiden an.
 
„Ich möchte gerne mehr zeit mir dir verbringen. Im Moment möchte ich jeden Tag mit
die verbringen und ich wollte dich fragen ob du mit mir ins Neue Jahr feiern
möchtest.“
 
Oh mein Gott Naruto du bist so sprunghaft, dachte sich Hinata als er plötzlich von
Silvester an fing.
 
„ich muss Vater erst fragen“ Sagte sie darauf hin.
 
Als sie den Kuchen weg geräumt hatten und das Geschirr gespült, packte Hinata ihre
Tasche.
 
„Hinata.“ Sprach Naruto sie an. „Ja Naruto.“
„Bist du mir böse.“ gab er dann von sich. „Nein Naruto. warum?“ fragt Hinata ihn
zurück. „Ich bin froh über deine Ehrlichkeit und du weist über meine Gefühle zu dir
Bescheid. Ich.....“ Naruto stand ganz nah bei Hinata und schaute auf ihr Lippen, sein
Gefühl sagt ihm das er seine Lippen auf ihre legen sollte. Doch bevor Hinata ihren Satz
zu ende Sprechen konnte versiegelte Naruto ihre Lippen mit seine. Er küsst mich, war
der Gedanke von den Hinata bechert wurde und es war ein Schönes Gefühl. Besser
könnte ihr Geburtstag gar nicht mehr laufen. Sanft schloss sie die Augen um den Kuss
zu genießen, es zu genießen seine Lippen auf die ihrige zu spüren.
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Sanft bewegte Naruto seine Lippen auf ihre und Hinata tat es ihm gleich.
Naruto umarmte Hinata und zog sie näher an sich heran.
 
Hinata genoss jede einzelne Sekunde oder auch schon Minuten, die der Kuss nun
schon dauerte. Es kam ihr vor wie eine Ewigkeit das sie als sich ihre Lippen Trennt, sie
vermisste das weiche und warme Gefühl auf den Lippen.
 
Naruto nuschelte ein Wort was sich wie ein „Entschuldigung“ an hörte, darauf hin kam
ein „Was?“ über Hinata Lippen das sie es nicht verstanden hatte oder auch nicht
verstanden hatte.
Warum Entschuldigen sich den jetzt und für was? Dachte Hinata und wartet auf
Naruto´s Reaktion
 
Naruto hielt Hinata noch immer Fest in seinen armen und Schaute in ihre wunder
schönen Augen.
„Für was entschuldigst du dich. Naruto!“ Sprach sie ihn an.
 
„Wegen dem Kuss.“ Sagte er verlegen und konnte den Blickkontakt nicht halten. Da er
vor Verlegenheit rot wurde.
 
„war es den nicht Schön für dich.“ eine Endlose stille entsandt, als Naruto sie mit
einem Erneuten Kuss beehrte. Sanft lies er seine Lippen auf ihre Lippen nieder.
Diesmal war es nicht so ein einfach Kuss in dem sich die Lippen auf einander
Bewegten, nein, den diese Kuss, wurde mit mehr Leidenschaft aus geführt. Diese
Leidenschaft kam nicht nur von Hinata, nein auch Naruto Küsste sie mit Leidenschaft
zurück. Er bat mit seiner Zunge um einlas und Hinata gewährte ihm diesen.
 
Beide wussten nicht wie lange sie sich schon so küssen, immer wieder machten sie
kleine Luft pausen, bevor sie wieder von vor anfingen.
Diesmal war es nicht nur Hinata die diesen Kuss genoss, nein auch Naruto genoss es
immer mehr.
 
Doch irgend wann lösten sich die beiden von einer.
„wow“ sagte Naruto schwer atmend zu ihr. Dieser Kuss hatte ihm den Versand
vernebelt. Den Rausch den er dabei spürte sie zu Küssen war wunder bar, diese
verlange ihre kippen mit seine zu verschlissen.
 
Hinata lächelte Naruto an Sie war so glücklich, es war ihr Schönster Geburtstag den sie
bis her je hatte.
 
„Hinata,“ sanft schmeichelte er ihr über die Wange die zu zeit das schöne lächeln von
Hinata zierte. „Ja Naruto.“ Sprach sie da Naruto an, der nicht den anschien Macht zu
sprechen.
 
„Ich weiß gerade nicht was ich sagen soll es ist ein schönes Gefühl dich zu küssen.“
sanft strich er mit seinen Daumen über Hinata´s Unterlippe, als er weiter Sprach.
„Diese Gefühle verwirrt mich gerade, den diese Lippen möchte ich immer wieder nur
Küssen.“
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Naruto wusste nicht so recht, was er mit seine Gefühlen machen sollte, den diese
fuhren gerade mit ihm Achterbahn und doch fühlte er sich so frei bei ihr.
Bei ihr konnte er der sein der er war. Er konnte auch mal der verletzliche Naruto sein
der von andern ignoriert wir, er konnte bei ihr der sein der sich schlecht fühlt und
einfach nur heulen könnten. Er fühlte sich sicher bei ihr.
Ist es das was man fühlt wen man verliebt ist? Fragte sich Naruto selber.
 
„Wir sollten langsam mal gehen sonst Bekommst du Keine Ramen und wir kommen zu
spät ins Kino.“ sagte Hinata die Naruto noch immer in seine Armen Festhielt. „oh Ja
Stimmt ja.“
 
So machten sie sich auf den Weg zum Hyuuga Anwesen und Bracht Hinata´s Sachen
weg. Nach dem Ihr Vater und ihre Schwerster ihn noch zum Geburtstag Gratuliert
hatten. Machten sich die zwei auf zu Ichiraku´s Resturan.
 
Dort aßen sie jeder eine Ramen und machten sich auf ins Kino.
„Worauf hast du Lust.“ fragte Naruto Hinata.
„Auf den hier.“ sagte sie schnell.
„Du magst solche Schnulzen?“ fragte Naruto sie, Hinata nickte nur.
 
Naruto bezahle und ging mit ihr ins Kino.
 
*~* *~* *~* *~*
 
„Sasuke ich glaube ich habe da eben Naruto mit eine Mädchen in Kino gehen sehen.“
sagte Sakura und schaute ihren Freund eindringlich ein.
Ja Sasuke hatte sie auch gesehen und er wusste auch wer diese Mädchen bei ihm war,
er hat Naruto aber etwas versprochen und würde es nicht sagen.
„Ich habe ihn nicht Gesehen und jetzt komm es ist Kalt.“ Sagte Sasuke nur den das
Paar wollte heute zu essen aus gehen.
„Ich bin mir sicher ich habe da gerade Naruto gesehen.“ gab Sakura noch von sich als
Sasuke weiter gehen wollte.
Er musst jetzt ganz schnell das Thema Wechsel ansonsten kommt sie dahinter.
„Sakura mit wem willst du gerade Essen gehen. Mit mir oder Naruto?“ Sasuke ernste
und Drohende Stimmlage lies Sakura leicht zusammen zucken bevor sie ihre Stimme
wieder fand. „Mit die natürlich.“ sagte sie und ging mit ihm weiter ohne eine Weiteren
Gedanke an ihn zu verschwenden.
 
*~* *~* *~* *~*
 
Bei Shino und Kiba.
Die beiden Wollten ihr Team Kameradin zu Geburtstag gratulieren doch wieder
wurden sie von den wachen auf gehalten.
„Wir möchten gern zu Hinata.“ sagte Shino
„Lady Hinata hat vor einer Stunde Das Anwesen wider Verlassen.“ sagte die Wache am
Tor.
„Danke. Wir kommen dann Später noch ein mal vor bei.“ Sagte Shino und ging mit Kiba
wieder.
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Das kann doch nicht war sein sie weiß doch das wir sie immer an ihrem Geburtstag
besuchen kommen.“ gab Kiba seine Senf dazu.
 
*~* *~* *~* *~*
 
1 ½ Stunden Später
 
Naruto kam mit Hinata aus dem Kino.
„Es war doch ein schöner Film?“ fragte sie Naruto. Sie hatte sich derweil bei Naruto
eingehakt und verließen gemeinsam das Kino.
„Ich bin mal ehrlich, schön ja aber nicht mein Geschmack.“ seine Ehrlichkeit mochte sie
am Meisten. Er sagte den Menschen immer Was er denkt und das war eine Gute
Eigenschaft von ihm.
 
„Was machen Wir Jetzt?“ fragte Naruto um sie vom Thema abzulenken.
 
„Spazieren.“ Gab Hinata nur von sich.
 
So Spazierten sie nun durch Konoha.
 
„Hinata ich weiß nicht was das für Gefühle sind, dich ich da für dich entwickele habe.
Aber irgend wie fühlen sie sich gut an und wenn ich in einer Nähe bin, vor allem die
letzten tage möchte ich dich in meine Arm halten und dich einfach nur Küssen. Kannst
du mir sagen was das bedeute?“ fragte er sie. „Schonmal über liebe nach gedacht?“
Fragte sie ihn zurück
 
Sie lächelt ihn an als er sehen blieb drehte er sich zu ihr um. Kurz blickte sich Hinata
um und Küsste Naruto. Doch was beide nicht mit bekam das genau in diesem Moment
die beiden Sah.
 
*~* *~* *~* *~*
 
„Shino ist das nicht Hinata.“ Fragte er sein Teamkollegen Shino der neben ihm ging.
„Nicht nur Hinata sonder auch Naruto und sie küsst ihn.“ Shino war stolz auf Hinata
wussten doch beide wie sehr sie den Chaoten liebte.
Sie ging den beiden entgegen und als sie Nah genug waren küssten sie sich immer
noch.
 
*~* *~* *~* *~*
 
Beide wollten sich nicht von dem jeweils andren trenne und dennoch Hinata müsste
bald zu hause sein sie hatte es ihrem Vater Versprochen.
 
Als Die beiden jedoch eine Vertraute Stimme Hörten.
„Hinata.“ sagte Shino das sie anscheine immer noch nicht mit bekommen hatte das
sich jemand in ihre Nähe befand.
Nun lösten sich die beiden, da sie von den beiden, nun ja, irgend wie er wischt fühlten.
„Hallo Shino und Kiba.“ sagte Hinata als sie wider knall Rot an lief. Ihr war diese
Situation sichtlich Peinlich. „Hinata tief durchatmen.“ Sagte Naruto leise an ihr Ohr.
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„ich Hoffe Du hastet eine Schönen Tag.“ Sagt Shino.
„ja. Hatten wir.“ Sagte sie. „ich muss aber langsam nach hause.“
„Dann las uns doch gemeinsam gehen.“ Sagte Kiba.
„Seid ihr nun ein Paar.“ fragte Kiba neugierig, Naruto nickte Hinata zu um ihr zu zeigen
das er es in Ordnung findet wen sie es auch so sieht.
„Ja seit heute.“ sagte sie wie immer mit ihre Schüchternen stimme.
 
„Das freut uns.“ Sagte nun Shino. „Wir sollte auch langsam gehen.“ Sagte Shino zu
Kiba. „Sagt den anderen aber bitte noch nichts.“ kam es ungewollt über Hinata´s
Lippen. „Wir möchten es noch für uns behalten. Wir bitten euch.“ flehte Hinata ihre
Freunde an. „ist gut Hinata wir sagen nichts.“ sagte Shino und Kiba gleichzeitig.
 
So ging jeder seinen weg Naruto Brachte Hinata nach hause und ging kurze zeit später
auch Nach hause.
*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~
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